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23 Es o1bt Augenblicke, In denen, niedergeschmettert VO Unglück

und Schmerz, erdrückt VO:  - Katastrophen, ın Schwäche und Krankheit 9721 ın Kaıro geboren. Verbrachte seine Jugend ın Ägypten und 1Im
gesturzt der 1Im Bewuftsein se1nNes tragischen Endes, der Mensch NUur Libanon. Seit 950 ebt In Parıs. Von Beruft Ingenieur. Er 1St verheı-
och seiınen Gott anrufen ann : «Erbarmen, Herr». Auf jeden Fall und hat eın Kınd An die ZWanzıg Jahre lang hrte Berech-
ann das Leıd durch den Blıck auf Gott umgewandelt und verklärt NUNSCH für Eisenbeton verschiedenster Verwendung durch Dann VCI-
werden. Und doch 1St das Leid eın Übel, as, SOWeIlt N ın unserer Kraft legte CI sıch aut die soz1ı1alen und konomischen Probleme der Zusam-
steht und aut uns ankommt, bekämpft werden mu{ Daher 1St das menarbeit mi1t der rıtten Welt, namentlıch 1ım Hınblick auf den
schliımmste Leıd as, dessen aktıve der passıve Ursache der Mensch planmäfsıgen Einsatz des menschlichen Potentials. Er vertaßite meh-

rTeTre Artıkel technischer und soz10-Okonomischer Thematik. 975ist : Vgl Quel homme, quel Dieu ® 103) (Fayard Daher die
ungemeıne Wiıchtigkeit, dafß WIr die rage stellen, welches Leid von wurde CT VO Internationalen Arbeıitsamt in ‚ent tür dıe Durchfüh-
u15 abhängig ISt. rung umfangreicher Programme öffentlicher Arbeiten engagıert, dıe

Das alte Motiıv der christlichen Resignatıon, erganzt durch eıne azu bestimmt dAICHI, dıe Arbeıtslosigkeıt ın den weniıgsten EeNTt-

Zew1sse Schmerzverliebtheit und eiıne Art Theologie des Kreuzes, die wıickelten Ländern bekämpften. Seıin Eınsatz für die Unterbringung
selt mehr als tünfzig Jahren VO'! den Theologen abgelehnt wırd und der Allerärmsten und dıe Entwicklung der rıtten Welt veranlaßten
VO: Oounıer gebrandmarkt wurde, ebt weıter der Ausdruckstorm ıh; ZUuU!r Teiılnahme den verschiedensten Aktıonen und ließen ıhn
der Liturgie N wırd nıcht leichtfallen, Ss1e 1er au  'OLtenN, doch 1St C schließlich Mitglied der Sozialistischen Parteı werden. Neben seiınem
unerläfßlich. Vgl Dugoc, Das Kreuz Christi und das Leıid des Men- Famıilıen- und Berutsleben und seiner polıtısch-sozıalen Tätıgkeıit
schen : 12 587 ahm aktıv der bıblıschen und lıturgischen Erneuerung In Ptarr-

25 Dom Fragoso, Evangiıle er revolution socıale (Le Cerf, Parıs SruppCNH, aut Arbeitstagungen und ın der personalıstischen Bewegung
«La Vıe Nouvelle» teıl In den Jahren Vesf arbeıtete In Frank-

Auf dem Kongrefßs des Weltverbandes der Christdemokraten, iIm reich In einer Unterkommission tür die Anpassung der ner hauptsäch-
Dezember 975 in Rom, erklärte Paul VI «Der Name Christ ann lıchsten Eucharistischen Gebete der postkonziliaren Liturgie mıiıt

uch In diesem Sachbereich veröttentlichte ehrere Artıkel undeın Zeichen des Wiıderspruches se1n, Ja Heldentum erfordern»
(Man spricht nıcht mehr VO Opferleiden). Besprechungen In Zeitschriften WI1E La Vıe Spirıtuelle, Parole eit Mıs-

S1O0N, Notre Combat, Esprit, La Vıe Nouvelle us  < Anschrift : 29
Übersetzt VO'  $ Karlhermann Bergner Avenue Voltaire, F—01210 Fervey-Voltaire/Frankreich.

dıe Reinigungen der spirıtuellen Erfahrung, die diese
als authentisch auswelsen und ıhnen Dauer verleihen.Jean-Claude dagne

Zur Bearbeitung des Themas der ınneren HeılungLiıteratur ber dıe Charısmen habe ich mich auf dreı Bücher gestutzt. S1e lıiegen den
VO  5 mır hier vorgetragenen Überlegungen zugrunde.und die charısmatischen Das 1st VO  = Michael Scanlan, 1 Inner

Bewegungen Healıng (New MO Paulıst Press 1974 TanzOs.
Übersetzung, La ouerison interieure, La Pneumatı-

Dı1e innere Heılung YQUC, Parıs, Das 7zwelıte 1St VO  3 Francıs Mac Nutt
©Ol Healıng (Ave Marıa Press, Notre Dame, Indıiana,

333 Seıten. Das drıtte 1sSt VO  =) Ovıla Melancon
Unter der ın charısmatischen reısen schnell anwach- CI (suerison E Renouveau charısmatique (Kanada
senden liıterarischen Produktion habe iıch eıne stark be- 9 1584 Seliten. Die Autoren sınd dreı katholische
grenNzZiE Auswahl getroffen un: dabel VOTL allem das be- Prıester, Mitglieder der charısmatischen Erneuerungs-
rücksichtigt, W as die «Innere Heilung» betritft bewegung.

Innere Heılung 1St das Aufwallen der spirıtuellen Er- Wenn iıch 1M weıteren dle spiırıtuelle Erfahrung, die
fahrung iın UÜNSECEKEIN Gefühlsleben, das Friede und diese Autoren schıildern, auf meıne Weıse darlege,
Freude, Versöhnung und Einheit hervorruft. Die habe ıch dabei keineswegs die Absıcht, diesem oder Je-
Themenstellung INas allzu beschränkt erscheıinen. hre HE Punkt ihrer Lehraussage ine Kritik CENIZSCSCNZU-
Bedeutung lıegt darın, da{fß ıne Aufarbeitung der Cr stellen. Die gelebte Erfahrung, die dle Quelle ihrer In-
Samten spirıtuellen Erfahrung ertordert. Von der inne- spıratiıon darstellt, 1St dıeselbe, AUS der iıch auch ebe
BG Heılung sprechen 1sSt das Gleiche wWw1e€e sıch über die Ich gehöre selbst selt 19/3 der charısmatıischen Erneue-
Wege des ınneren Lebens und den Vorgang der (GOt- LUNS und möchte MUF 1ın eiıner klaren un: verständlı-
tesbegegnung außern. Das Interesse des Themas lıegt chen Weiıse un: mMIiıt eiınem nuchternen Blick vorlegen,
1m übrıgen nıcht ausschliefßlich iım Theoretischen. In- W as uns hinsıchtlich der inneren Heılung erleben
METE Heılung meılnt eınem bestimmten Aspekt geschenkt wurde. Ich moöchte meıne Überlegungen 1ın
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dreı Themen aufgliedern : der spirituelle Kontext der doch davon keineswegs trennbar, denn S1e scheint de-
inneren Heilung ; d1e Wege der inneren Heılung ; dıe 1:  e} Auswirkung un: Ausweıtung se1n.
Lehren der inneren Heılung. Wenn WIr VoNn ınnerer Heilung sprechen, lıegt

dem eın speziıfisch spirıtuelles Verständnis psychischer
Der spirituelle Kontext der InnNereN Heılung Störungen, Ja der Geıisteskrankheıt, zugrunde. Be1l Je-

der anhaltenden Schwierigkeit, dıe WIr 1 Ablauf —
Die ıinnere Heılung unterscheidet sıch VO  - der physı- psychischen Lebens verspuren, Mag sıch NUu
schen Ww1e€e VO  w} der spirıtuellen Heilung (vgl. Mac Nutt, NSCIC Urteilsfähigkeit oder MSEGETEG Attektivität
aa 163) Physische Heilung 1St das Verschwinden handeln, esteht aller Grund, uns selbst befragen,
einer organischen Krankheıt, Wenn INa  } darın eın Tas eınen eventuellen spirıtuellen rsprung der ertah-
tiıgwerden (sottes erkennt. (Gottes heilendes Handeln Störung entdecken. Nıcht jede psychische
kann verschiedene Wege beschreıten, angefangen be] Schwierigkeit 1sSt Folge einer Sünde Dıie Art und We1-
der Behandlung durch Arzte un: der Wırkung VCI- d w 1e€e WIr hıc eli L11UNC die Schwierigkeit erleben, VOTI-

schriebener Medikamente. Das Wesentliche der INas uns eiınen Hınweis ADrn rsprung geben.
physıschen Heılung Ists da{fß sS1e als Geschenk (sottes Wiırd 1ne Prüfung in Gestalt eıner Beeinträchtigung
selbst aANSCHOMIM wiırd. Dıie spirıtuelle oder seelısche der Gesundheıit ın Frieden un: Lobpreıs ANSCHOIM-
Heılung 1St (ottes Verzeihung, die uns schenkt, da{ß INCN, esteht keinerle1 spezıeller Anlafs, den Ira
WI1r bereuen, VO uUunNnseITer Sünde Abstand nehmen, u1l5s5 SpIruns dieser Erkrankung in einem rüheren Fehler
eiınem Leben der Herrschaft der Liebe suchen. Ergeben siıch die psychischen Störungen aber
öftfnen 2US Schwierigkeiten glauben, beten, sıch dem

Dıi1e innere Heilung 1St nıcht eintach bestim- Herrn aNZUVECErFLrauecN, stellt sıch die rage nach ıh-
INECN un: umschreiben. Alles hängt hier davon ab, IC spirıtuellen Wurzeln. Vergangene Sunde Alßt 1M-
W asSs INan «Inner» versteht. Ich gebe zunächst d1e iner hre Spuren zurück dergestalt, sS1e uns Hın-
Definition VO  a Michael Scanlan wiıeder : «Duie innere nahme un! Herrschaft über uns selbst schwieriger
Heilung 1St die Heılung des ınneren Menschen. Unter macht. Die Sünde sowohl die Ursünde WI1e€e dle PCI-
«Xnnerer Mensch;» verstehen WIr den iıntellektuellen un! sönliche 1St Ursache jeglichen menschlichen
affektiven Bereich, dıe Bereiche des Wıllens, die 11an Elends (Melancon, aaQ 99)
gemeinhın Vernuntt OT das Herz un: den Wıllen Eıne der typischsten Folgeerscheinungen der PCI-
(Scanlan, tranz. Übersetzung, 10) Dıiıe innere Heilung sönlichen Sünde 1STt die Bıldung eıner oder mehrerer
1St also ine Heılung der psychischen Vertassung. Sıe Fesseln. Diese NUur schwer greifbare Realıtät ertordert
betrifft nıcht unmuittelbar das Verhältnis (Gott und ine nähere Erklärung. Halten WIr uns das Bıld der
das theologale Leben, sondern die Struktur UNsScCIET In- Fessel. Eıne Fessel ist 1ne Art Bındung, die mehr oder
tellıgenz, unNnseres Wıllens, unseTrCcs Gedächtnisses un!: mınder tiefgreitend MMSCLE spirıtuelle Freiheit und uns

adurch hindert, 115 vollends der Liebe OLLESuUuNscrIer Ansprechbarkeit 1m Getühlsbereich. In eiınem
weıten Sınne könnte INa  s N: Innere Heıilung 1St die überlassen. Das Vorhandensein spirıtueller Fesseln
Heilung des Herzens, insotern das Herz den Durch- alßt sıch einer Reihe VO  ; Anzeıchen erkennen. Dıie
gang zwischen Leben der Gnade un! W SGT Geftfühls- Stiımmung des Menschen 1sSt stark veränderlich MIt
ansprechbarkeit darstellt. plötzlichen Anwandlungen VO  5 Traurigkeıt, Zorn

Die Darstellung der inneren Heıilung 1st keineswegs oder Depression. Der Gläubige ertährt dabe; häufıig
1ıne Schilderung der Entwicklung des Verhältnisses Schwierigkeiten beım Beten, beim Lesen des Wortes
VO  = Person Person, noch wenıger ine Sammlung Gottes, beim Empfang der Sakramente der Kırche
VO  = Anweısungen oder speziellen Techniken. ] )er (namentlich beim Empfang des Sakramentes der Ver-
Ausgangspunkt der inneren Heilung 1St eın Blıck auf söhnung), Schwierigkeiten, sıch Zanz W1€e eın Kınd iın
dıe raäsenz Jesu, der durch die Macht un: die 1ebende (sottes and geben, siıch der Jungfrau Marıa NZU-

Zuwendung des Heılıgen Geilstes Scharen VO  3 Kran- vertrauen Sınd seelısche Fesseln vorhanden, 1sSt der
ken 1ne vollständige Heılung geschenkt hat Nun 1St Glaubensfrieden häufig gestOrt un:! das Lobgebet
aber «]esus Christus derselbe, DESLETN, heute un: in nahezu unmöglıich.
alle Ewigkeıt» (Hebr 12 Dıie innere Heıilung ezieht IBIG Fessel 1st die Spur rüherer Sünden, die
sıch zunächst aut die Heilungsmacht, dıe Jesus heute 1n (sottvertrauen versiegen lassen haben Im Zentrum der
seiner Kırche denen wırksam werden läßt, die ıhn meısten Fesseln lıegt die Furcht: Furcht angesichts der
voll Glauben darum bıtten. Innere Heilung 1St sOomıt Vergangenheıit oder VOT der Zukunftt: Furcht VOTr e1-
eın Tätiıgwerden Jesu selbst 1m Herzen der Gläubigen. 11C Fall oder VOT eiınem Rückfall : dıe Furcht, geliebte
Sıe 1St War nıcht dasselbe WwW1e dıe spirıtuelle Heıilung, Menschen verlieren oder Güter, die uns ıne illgso-
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EL Sıcherheit geben. Solche Fesseln leiten sıch be- tum dieser Ausdauer 1m Gebet betätigt sıch die lau-
sonders oft VO okkulten Praktiken oder Ansteckun- benstreue, die die tiefste Triebfeder der inneren He1-
SCH VO  3 östlichen Religionen her lung ISt Gott verlangt nıchts anderes als geben. Je-

Am rsprung spirıtueller Fesseln steht ott iıne nıcht SUS moöchte zweıtellos die Gläubigen VO  — dem freı —-

gewährte Versöhnung oder ıne Verzeihung Gottes, chen, W as S$1e hindert, sıch den Anregungen un: Eın-
d1e nıcht ANSCHOIMIM worden 1St. Keıne Süunde wirkt gebungen des Heılıgen Geılstes überlassen. Daher

sehr als Blockierung der heilenden Macht (sottes hängt die Wıirksamkeit des Gebetes innere Heı-
WwW1e ine Ablehnung der Verzeihung» (Melancon, aa lung, das sıch aut die sıchere Gewährung Gottes sStut-
93) Z kann, VOoN der Qualität des Glaubens dessen ab, für

Die spirıtuellen Fesseln, die iıne Seele ZUYT Getan- den gebetet wiırd, SOWI1e all derjenigen, die miıt ıhm un!
genschaft verurteılen, verweısen unl weıter auf den tür iıhn beten (vgl. Melancon, aa
Kontext der Heılung 1mM Neuen Testament, Jesus in Das Vertrauen aut das Geschenk Gottes, der die 1N-
der Regel das Gebet Befreiung mıiıt der Bıtte LECETIEC Heilung wirkt, drückt sıch In der Regel A4aUusSs durch
Heilung koppelt. Dıie Fessel aßt den Zugriff dessen das andauernde Gebet iın der Einfalt des Herzens un!
erkennen, der unl Gefangenen macht, ındem die durch eiıfrıges Lesen der Worte (ottes. ehr als jedes
ast der Todesturcht autf uns senkt, Satans persönlıch andere Gebet 1sSt das Lobgebet der Ort der Heilung,
(vgl. ebr Z 14—1 5 Das Modell der Heılung 1st uns denn das Lob (zottes reinıgt Uuns, ındem uns selbst
VO  3 Jesus selbst gegeben MIıt der Heilung einer Frau, A4US dem Mittelpunkt UuUNsSerTer Autmerksamkeit ent-
dıe ınfolge eiıner Besessenheıt VO Teufel krank gC- fernt, uns dem Gott der Barmherzigkeıt ZUZUWEN-
worden Walr «Diese Tochter Abrahamss, dıe der Satan den un! uns ıhm ähnlich machen durch unseren CI-

schon achtzehn Jahre lang gebunden hat, durfte S1e Blıck Im Kern des Lobgebetes Ww1e seinem
nıcht VO  — ıhrer Fesse]l eftreıit werden Tag des Sab- Ende steht überdies das Gebet der Anbetung, das 15

bats >» (Lk 1 16) Gott öffnet, der kommt un! uns MN  = auterbaut.
Das Erkennen spirıtueller Fesseln, ihrer Art un:! ih- Eıngebettet 1ın das (sesamt des Glaubenslebens

Kl Schwere erfolgt in dem Gebet, iın dem der Heılıge nımmt die innere Heilung ihren Weg über die and-
Geilst den Brüdern die abe der Unterscheidung ZC- lJung der Sakramente, namentlich der Sakramente der
währt. Es 1sSt nıcht Gegenstand eıner Selbsterkenntnis Versöhnung un der Fucharistıie (vgl Mac Nutt, aa
AaUus eigener Kraft un! Einsicht. 184) Die innere Heıilung alßt sıch nıcht trennen VO  e}

demmWerk der Reinigung und Heılıgung, die
(sottes Gnade ın uns wiırkt.Die Wege der ınneren Heilung Im geduldigen un! beharrlichen Voranschreiten 1im

Dıie Befreiung VO  3 spirıtuellen Fesseln durch die Macht Glauben wırd die innere Heilung VO  — Gott 1m Ablauft
des Heılıgen Geilstes 1sSt 1ın der Regel keın Selbstzweck, der Ereignisse un: Begegnungen auf ine Sahnz einfache
sondern eın Ausgangspunkt. Diese Befreiung 1St w 1e€e un! gewöhnliche Weiıse gewährt. Durch das Gebet
das Durchschreiten eiıner Vorhalle, d1e auf den Weg steıgen in unNns Erinnerungen Verwundungen unNnsece-
Z inneren Befreiung hıntührt. uch dort bleibt das LCS Gefühlslebens AUS der frühesten Kındheit oder AUS

Biıld der Fessel autschlußreich. Hat jemand lange e1it wenıger weıt zurückliegenden Perioden langsam iın unNls

ine Fesse]l agen, tragt selbst nach seiner Be- autf. Träume, symbolische Verhaltensweisen oder 1N-
freiung VO  3 ıhr hre schmerzhaftten Spuren un:! läh- Here Erlebnisse bewirken 1ne Art Neugestaltung der
menden Nachwirkungen. Alles braucht seine eıt SO Persönlichkeit oder des gebrochenen Herzens. Dıie
1bt auch ıne Zeıt, dıe notwendig ISt, wıeder freı Pädagogik des Heılıgen Geilstes 1sSt außerordentlich
un! autrecht gehen lernen. Die innere Heılung eintach un! auf dıe konkrete Person bezogen. Er gibt
spielt sıch also meılstens 1m Laufe eınes Zeıtraumes ab, jedem, WEr ıhm spezıell ANSCINCSSCH ISt, Z AT richtigen
denn S1e entwickelt sıch 1ın uns 1M Rhythmus des Stunde und auf dıe passendste Art und Weıse. Das
Wachstums unseres Glaubens (sott un: UNSSCTeEeT Wichtigste ISt, die, die dıie Heılung bıtten, ke1-
Hıngabe seıne väterliche Liebe GT Versuchung ZUur Ungeduld oder Taktlosigkeit

Dıie innere Heılung nımmt ıhren Ausgang VO  e} eıner nachgeben, sondern ın wahrer Liebe die Stunde (zottes
Bıtte Heılung, gesprochen VO  > dem, der der abwarten und MIt außerster Sorgfalt die Freiheit iıhrer
Fessel eıdet, unterstutzt, WE eben möglich, VO  3 leid;nden Brüder respektieren (vgl Scanlan, aaQ 80)
den Gebeten eıner Anzahl VO  - Brüdern. emerkens-
wert 1St dabeı, daflß innere Heilung VO  e allen beteiligten Dıie Lehren der ınneren Heilung
Seıten ine Ausdauer 1m Beten verlangt. (Vgl Mac Dıie Ertahrung des Gebetes die innere Heilung
Nutt, 4a0 182 Melancon, aa /1 Durch das Fak- lehrt viel über die spirituelle Erfahrung schlechthin,
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VO  S der sS1e eınen beträchtlichen Teıl ausmacht. Daraus sönlichkeit un:! unNnserem Verhalten ermög-
geht hervor, da{ß die spirıtuelle Ertahrung iın ıhrem licht
Wesen nıcht das explizıte Wırksamwerden dieses oder Auf InMe noch tietfere Weıse adt uns d1e innere He1-
Jenes Charismas ISt, sondern vielmehr dıe Bekundung lung eın, über dıe aktıven un passıven Reinigungen
der Früchte des Heılıgen Geıistes, hervorgehend aus unNnseres Glaubenslebens dem wırkenden FEinfluf(ß
der Carıtas. Diese Früchte sind : «Liebe, Freude, Frie- des Heıligen Geilstes meditieren (vgl Melancon,
den, Geduld, Güte, Wohlwollen, Glaube, Miılde, aa0Q) Dieser Punkt erscheint mMır für eın Vor-
Selbstbeherrschung...» (Gal D, anschreiten 1n Glauben un:! Gebet, das sıch aut längere

Die innere Heılung enthüllt die innere Tietendimen- Dauer ausdehnt un:! sıch ın der Wahrheıit festigen
S10N des Menschen, die LLUTr beharrlichen un: kon- und bestätigen sucht, VO  3 höchster Bedeutung. 7u-
templativen Gebet wahrhaft ZULagC trıtt. Der Glaube sammentassend möchte ich CN : ıe aktıven Reini-
1St eın Abgrund. Zwischen der Seele, der Wurzel uUNsec- SUNSCH des Glaubens tendieren dahın, uns den reinen
1CS5 Seıins, der Quelle unNnseres Lebens, dem Ort der Prä- Glauben leben assen, gestutzt allein auf das Wort
sCNZ des Schöpfer- un! Erlöser-Gottes, un! unserem Gottes. Nıchts reinıgt csehr W1e€e dıe Praxıs des reinen
Gefühlsleben, das AUS analysıerbaren Vorstellungen Glaubens. W as dıe passıven Reinıgungen anbetrifft,
un:! Gefühlsinhalten gewoben ISt, entdecken WIr den z1elen S$1€e VOT allem darauf hın, u1nls durch Prüfung,
Ort des Herzens. Dabe] andelt sıch weder e1- Versuchung, Einsamkeıt des Herzens un! das innere
nen Bildausdruck noch 1ne Art Vergleich. Das Schweigen HSEL chwachheit entdecken lassen.
Herz 1St sehr ohl eın Ort der menschlichen Sens1bilı- Die tiefste ıinnere Reinigung 1St damıt die uns VO  3 (sott
tat, die der Geilst freı macht un Zzu Leben bringt. Die selbst gegebene Erkenntnis Ü SCHEN Sünde Die De-
innere Heılung aßt also 1N uns Gefühlsregungen VO  > MUL, die daraus erwächst, öffnet Herz dem Ge-
Lob, Freude, Miıtleiden oder Zerknirschung geboren schenk CGiottes. Daher vollzieht siıch auch der (zesamt-
oder wiıedergeboren werden. Das sınd durchaus WSCIE VOrgSans der inneren Heıilung ın Gegenwart der Jung-
genumn menschlichen Gefühle, kommen aber LLUT frau Marıa, deren Mysteriıum 4aUusS Glaube, Demut un:
durch die Wiırkung der befreienden un! heilenden Reinheit esteht. Indem s1e uns lehrt; WI1eEe S$1e selbst
Gnade ZU Vorschein. Das «TICUC Herz», befreit gahnz kleın se1ın, afßst Marıa uns ın einem Glauben
Grund selbst durch den Heılıgen Geıist, 1St das voranschreiten, der uns vorbehaltlos dem Wıiıirken des
Zentrum uUuNseTEeTr menschlichen Gotteserfahrung in Heılıgen Geistes$ der u11l reinıgt, uns heılt,
dem Maße, 1ın dem die Kommunikation zwıschen uns

den Gaben (sottes un:! UuUNsSscIEeIN gelebten und erlebten
menschlichen Leben in UÜNSCHGT: attektiven Gesamtper- Übersetzt VON Karlhermann Bergner

EAN-CLAUDE GN oz1€ und Octeur du 3e cycle der Religionspsychologie lehrt SIn Psycho-
logıe den Katholischen Fakultäten VO: Lyon und der Universıt:

936 1n Tours (Frankreıch) geboren. Domiunikaner. 963 ZU)] Priester VO:  ; Lyon Von seiınen Veröffentlichungen seılen CNANNL ; Peche,
geweıht. Sein Theologiestudium absolvierte S” 1m Studium der Domı1- culpabilite, penıtence (Parıs F7 Conftlıit, changement, conversıon
nıkaner Arbresle. Als Licencıe es ettres und Liızentiat der Theolo- (Parıs 1974 Anschriutt : Place Gaıilleton, F—69 Lyon Z Frankreich.
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